
Der südhessische Kreis Groß-Gerau ge-
hört mit seinen 14 Städten und Gemeinden 
zur wirtschaftlich starken Metropolregion 
Frankfurt RheinMain. In Rankings und Studien 
belegt der Kreis deutschlandweit regelmä-
ßig vordere Plätze, wenn es um den Bereich 
Forschung und Entwicklung geht.
Mit derzeit über 270.000 Einwohnern und  
einer Steigerungsrate von 6,3% zwischen 2012 
und 2017 ist der Kreis auf Sicht weiterhin  
Zuzugsgebiet. 80.000 Studierende in den 
zukunfts trächtigen MINT-Fächern der umlie-
genden Universitäten und Hochschulen bedeu-
ten auch weiterhin Nachwuchs an Fachkräften.

Der Standort bietet ideale Verkehrsanbindungen 
durch 12 Autobahnanschlüsse und die Nähe 
zum Verkehrsknotenpunkt Frankfurter Kreuz (A3/
A5). Die schnelle Erreichbarkeit des unmittelbar 
an den Kreis grenzenden Frankfurter Flughafens  
sowie die Frachthäfen Gernsheim und Ginsheim- 
Gustavsburg unterstreichen deutlich, warum der 
Kreis Groß-Gerau beim Ranking der internationalen  
multimodalen Erreichbarkeit auf einem hervor-
ragenden Platz 5 in Europa liegt.

KREIS GROß-GERAU
WIRTSCHAFTSSTANDORT 
MIT HOHEN ZUKUNFTS-
CHANCEN
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+6,3%
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„Der Kreis Groß-Gerau ist Vorreiter im 
Bereich Forschung und Entwicklung. Jeder 
sechste hessische Beschäftigte in FuE ist bei 
uns tätig. Und ein Viertel aller in Hessen 
getätigten Investitionen entfällt auf diesen 
Bereich. Ich meine, das sind starke Argu-
mente für die Region.“

Thomas Will,
Landrat Kreis Groß-Gerau

Für seinen ausgezeichneten Existenzgrün-
dungsservice erhielt der Kreis schon Preise 
und bietet mit dem Technologie-, Innovations- 
und Gründungszentrum Startups optimale  
Voraussetzungen.

VIELFALT UND LEBENSFREUDE 
AN RHEIN UND MAIN
Mit den beiden größten Naturschutz-
gebieten Hessens bildet der Kreis Groß- 
Gerau die „grüne Lunge“ des Rhein-Main- 

in Form von Wald, Wasser- und Auenflächen 
im Kreis. Auf den Flüssen paddeln, an den 
zahlreichen Badeseen entspannen, die Land-
schaft über die ausgebauten Radwege erkun-
den oder auf den drei 18-Loch-Plätzen golfen, 
alles ist hier möglich.

„Schon immer vom Zuzug zahlrei-
cher Nationalitäten geprägt, fühlen 
sich Menschen aus allen Ländern hier 
wohl und zuhause.“

Sedef  Yıldız, Integrationsbeauftragte 
Kreis Groß-Gerau



KONTAKT
Kreis Groß-Gerau
Wirtschaft und Energie
Wilhelm-Seipp-Str. 4
64521 Groß-Gerau

06152 989251
wirtschaftsfoerderung@kreisgg.de
www.kreisgg.de
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BIEBESHEIM AM RHEIN 

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

6.731

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+7,1%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

2.292

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+12,6%

GEWERBESTEUER 

390%

GRUNDSTEUER A 

400%

GRUNDSTEUER B 

365%

„Wir können heute voller Stolz sagen, dass 
unsere Anlage in Biebesheim in den letz-
ten 15 Jahren den Wasserverbrauch erfolg-
reich um 51 Prozent, den Stromverbrauch 
um 56 Prozent, den Energie verbrauch um 
56 Prozent und den Abfall um unglaubliche 
74 Prozent reduziert hat.“

Dr. Ralf-Jürgen Becker,
Standortleiter Ecolab Biebesheim

ORION Bausysteme GmbH

BIEBESHEIM
 

AM RHEIN



KONTAKT
Gemeinde Biebesheim am Rhein
Rathausplatz 1
64584 Biebesheim am Rhein

06258 80611
info@biebesheim.de
www.biebesheim-am-rhein.de
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Bischofsheim glänzt durch seine hervor-
ragende Verkehrsanbindung. Die Gemeinde 
ist direkt an die Autobahnen A60 und A671  
angeschlossen.
Mit den S-Bahn-Linien 8 und 9 sowie den 
Regionalbahnen nach Frankfurt-Flughafen, 
Frankfurt, Darmstadt, Mainz und Wiesbaden 
besteht Anschluss in alle Richtungen.
Der Verschiebe- und Güterbahnhof von  
Bischofsheim ergänzt die hervorragende Lage. 
Mit einer Größe von 37 Hektar und 41 Kilome-
ter Gleisanlagen ist er einer der Wichtigsten in 
der Metropolregion FrankfurtRheinMain.

TAG Chemicals ist die deutsche Nieder-
lassung der TAG Group, die weltweit Spezial-
chemikalien entwickelt, produziert und vermark-
tet. Das Unternehmen ist in den verschiedensten 
Branchen wie Kunststoff-, Kautschuk-, Holz- und 
Metallverarbeitung tätig. TAG Chemicals bie-
tet seinen Kunden qualifizierten techni-
schen Service bei der Lösung von Prozess- und 
Formulierungs problemen.

BISCHOFSHEIM
BESTENS ANGESCHLOSSEN

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

13.119

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+4,8%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

2.134 

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+5,5%

GEWERBESTEUER 

400%

GRUNDSTEUER A 

400%

GRUNDSTEUER B 

550%

BIS
CHOFSHEIM

„Für uns war es im Jahr 2003 wichtig  
einen Standort in Deutschland zu finden, 
der eine optimale Verkehrsanbindung  
bietet, um unsere Kunden im In- und Aus-
land schnellstmöglich und in vielen Fällen 
just in time zu beliefern und zu betreuen.  
Dies ist durch die Lage am Standort  
Bischofsheim mit dem herrvoragenden  
Autobahnnetz und der unmittelbaren Nähe 
zum Flughafen Frankfurt gewährleistet.
Daneben fühlen sich unsere Mitarbeiter  
im Rhein-Main-Gebiet mit seinen vielfäl-
tigen Freizeit- und Einkaufs möglichkeiten 
sehr wohl.“

Andreas Kemper, Geschäftsführer
TAG Chemicals GmbH

Die XEBEX GmbH, ein Unternehmen 
der fdu GmbH & Co. KG, fertigt in 
Bischofsheim Betonfertigelemente für den 
Haus und Wohnungsbau, den Gewerbe- und 
Industriebau sowie für den landwirtschaft-
lichen Gebäudebau.
fdu ist mit 26 Produktionsstandorten der 
größte Anbieter von Elementdecken, Element-
wänden und Betonfertigteilen in Deutschland.



KONTAKT
Gemeinde Bischofsheim
Bürgermeister Ingo Kalweit
Schulstr. 13
65474 Bischofsheim

06144 40442
i.kalweit@bischofsheim.de
www.bischofsheim.de
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Die Gemeinde Büttelborn hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Eckpunkte „gewerbliche 
Entwicklung“ und „soziales Leben“ in Einklang 
zu bringen.
In seiner heutigen Form besteht Büttelborn 
seit 1977. Damals wurden die ehemals selbst-
ständigen Gemeinden Büttelborn, Klein-Gerau 
und Worfelden zusammengeführt.
Die drei Ortsteile sind sowohl von der Land-
wirtschaft als auch von der zentralen Lage im 
Rhein-Main-Gebiet geprägt. Zwei Autobahn-
anschlüsse in unmittelbarer Nähe bieten gute 
Erreichbarkeit und damit Standortvorteile für 
das ortsansässige Gewerbe. Unternehmen 
aus den unterschiedlichsten Branchen haben
sich hier angesiedelt, wie z.B. aus den Berei-
chen Entwicklung, Logistik, Produktion und 
Vertrieb. Aber auch Dienstleistungsbetriebe 
wissen Büttelborns Vorzüge zu schätzen.

Die Polar Electro Deutschland vertreibt 
als weltweit führender Hersteller von kabellosen 
Herzfrequenz-Messgeräten Wearables, d.h. Sport-
uhren, Trainingscomputer und Activity Tracker, an 
Sportler und Athleten aller Leistungsklassen und 
unterstützt diese, ihre sportlichen Ziele zu erreichen.

BÜTTELBORN
LEBEN, WOHNEN, ARBEITEN

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

14.692

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+5,8%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

2.579

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+36,7%

GEWERBESTEUER 

400%

GRUNDSTEUER A 

430%

GRUNDSTEUER B 

530%

BÜTTELBORN

„Mit Präzision, Leidenschaft und über 25 
Jahren Erfahrung bieten wir die gesamte 
Bandbreite für Messen und Events. Von 
der Planung über Logistik, dem Auf- und 
Abbau bis hin zur Veranstaltungsbetreu-
ung stellen wir - individuell auf Wünsche 
angepasst - alles aus einer Hand. Mit 
unserem neuen Standort in Büttelborn/
Klein-Gerau sind wir zentral zu den Auto-
bahnen gelegen, die uns mit den wichtigs-
ten Messestandorten verbinden.“

Mike Wolf, Geschäftsführer
IMT Veranstaltungstechnik GmbH

Die Firma TBK wurde im Jahr 1997 als Kon-
struktionsbüro gegründet. Kunden stammen 
vor allem aus der Automobilbranche, speziell 
aus dem Bereich Felgen, Reifen und Komplet-
träder, aber auch aus der Pharmaindustrie. 
Entwickelt werden nicht nur neue Anlagen, 
sondern auch bestehende Anlagen und Sys-

Wartung und Instandhaltung übernommen. 
Zu den Kunden gehören namhafte Automobil-
hersteller weltweit.

„Seit Gründung der Tochtergesell-
schaft 1991 ist unser Firmensitz in 
Groß-Gerau bzw. nun seit vielen Jah-
ren in Büttelborn beheimatet. Die 
hervorragende Infrastruktur sowie 
die zentrale Lage bieten uns ideale 
Voraussetzungen für die erfolgreiche 
Vermarktung unserer Produkte.“

Lars Adloff, Country Manager
Polar Electro GmbH Deutschland



KONTAKT
Gemeinde Büttelborn
Mainzer Str. 13
64572 Büttelborn

06152 178820
buergermeister@buettelborn.de
www.buettelborn.de
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Die Geburtsstadt Peter Schöffers bildet den 
südlichen Abschluss des Kreises Groß- 
Gerau. Sie verbindet die Metropolregionen  
FrankfurtRheinMain und Rhein-Neckar.
An der Autobahn A67 sowie den Bundesstra-
ßen B44 und B426 gelegen, verfügt Gernsheim 
über hervorragende Verkehrs anbindungen.
Der Hafen Gernsheim, der einzige Container-
hafen Hessens am Rhein, verbindet die Re-
gion per Wasser mit der Nordsee und Süd-
osteuropa. Das eigene Industriegleis und die 
Fernstraßenanbindung schaffen die wichtige 
Trimodalität, die die ansässigen Unternehmen 
am Standort schätzen. Der Hafen wird in den 
nächsten Jahren ausgebaut, damit die steigen-
de Nachfrage der Kunden, die aus einem Um-
kreis von bis zu 150 km kommen, auch weiter-
hin befriedigt werden kann.

Die Compware Medical GmbH ist 
Technologieführer bei der Entwicklung und 
Produktion von Dosierautomaten sowie der 
zugehörigen Software für den medizinischen 
Substitutionsmarkt (Methadonprogramme). 
Das Unternehmen hat vor fast 30 Jahren ein 
innovatives Dosierverfahren entwickelt, das 
bis heute Standard ist, wenn es um das volu-
metrische und gravimetrische Dosieren geht. 
Die Systeme von Compware Medical kommen 
weltweit zum Einsatz, das Spezialistenwissen 
wird u.a. von der UNO genutzt. Kunden sind 
Krankenhäuser, Arztpraxen, Apotheken, Jus-
tizvollzugsanstalten und Schwerpunkteinrich-
tungen. Beim Weltmarktführer in Gernsheim 
sind 35 Mitarbeiter beschäftigt.

SCHÖFFERSTADT  
GERNSHEIM
PER SCHIFF IN ALLE WELT

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

10.344

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+4,3%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

4.119

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+27,1%

GEWERBESTEUER 

380%

GRUNDSTEUER A 

390%

GRUNDSTEUER B 

380%

SCHÖFFERSTA
DT 

GERNSHEIM

„Merck ist führend im globalen Markt für 
Perlglanzpigmente, und Gernsheim ist für 
uns der ideale Standort, um von hier aus 
unsere weltweiten Kunden in der Lack-, 
Kunststoff-, Druck-, Kosmetik-, Lebens-
mittel- und Pharmaindustrie zu beliefern.“

Jens Klatyk, 
Standortleiter Werk Gernsheim, 
Merck KG aA

Mit rund 750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 
einer Betriebsfläche von 947.000 qm ist Merck 
in Gernsheim einer der großen Arbeitgeber im 
Kreis Groß-Gerau. Am Standort werden Perlglanz-
pigmente für Lacke, Kunststoffe und Kosmetik, 
Aufdampfchemikalien zur Veredelung und Ent-
spiegelung optischer Geräte sowie Vorstufen für 
die Chromatographie zum Trennen von Stoffen  
hergestellt.



KONTAKT
Schöfferstadt Gernsheim
Liegenschaftsverwaltung
Jürgen Petendra
Stadthausplatz 1
64579 Gernsheim

06258 108163
juergen.petendra@gernsheim.de
www.gernsheim.de
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Die günstige Verkehrslage mit direkter 
 Autobahn- und Schienenanbindung, einem 
Hafen mit Umschlagsmöglichkeit zwischen 
Schiff, Schiene und LKW sowie die Nähe 
der umliegenden Großstädte machen Gins-
heim-Gustavsburg zu einem Gewerbestandort 
bester Qualität. Die Wirtschaft ist traditionell 
durch einen hohen Anteil an produzieren-
dem Gewerbe geprägt. Ein Schwerpunkt liegt 
bei der Fertigung von Produkten für die 
 Automobilindustrie. Darüber hinaus haben 
sich bekannte Logistikunternehmen nieder-
gelassen. Mit dem TIGZ Technologie-, Inno-
vations- und Gründungszentrum verfügt die 
Stadt über eine wichtige Einrichtung für Exis-
tenzgründer. Über 50 innovative und zukunft-
strächtige Firmen der Umwelt-, Informations- 
und Kommunikationstechnik, des Handwerks, 
des Dienstleistungssektors und der Kulturwirt-
schaft haben hier ihren Platz gefunden.

iNDAT Robotics fertigt innovativste Roboter 
für vielseitige Anwendungen in allen Industriebe-
reichen. Durch den Einsatz modernster Techniken 
gewinnt das Unternehmen regelmäßig Preise im 

GINSHEIM-GUSTAVSBURG
JUNGE STADT AN RHEIN 
UND MAIN

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

16.487

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+3,5%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

5.579

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+5,3%

GEWERBESTEUER 

420%

GRUNDSTEUER A 

720%

GRUNDSTEUER B 

790%

GIN
SHEIM

-

GUSTA
VSBURG

„Ein wichtiger Kundenkreis ist die 
 Automobilbranche. Und da schätzen wir 
die Lage in  Ginsheim-Gustavsburg, die 
uns eine unmittelbare Nähe zu zahlrei-
chen Kunden gewährleistet.“

Christoph Laeis, Geschäftsführer
iNDAT Robotics GmbH

ISUZU MOTORS Germany ist einer 
der wichtigsten Hersteller von Dieselmotoren 
für schwere Fahrzeuge weltweit. Die hier an-
sässige Deutschland-Zentrale verfügt über 
eines der modernsten Entwicklungszentren. 
Als Mitglied im Automotive Cluster Rhein-

-
gien, die Kooperationen mit den zahlreichen 
Automobilzulieferern der Region ermöglichen.

„Wir fühlen uns seit über 20 Jahren 
sehr wohl in  Ginsheim-Gustavsburg. 
Mitentscheidend für die Standort-
wahl waren neben den  optimalen 
verkehrlichen Anbindungen die vie-
len automobilaffinen Unternehmen 
hier im Raum sowie die gut ausge-
bildeten Fachkräfte.“

Roland Nipp, Geschäftsführer
ISUZU MOTORS Germany GmbH

Die Lage an Rhein und Main sowie  überregionale 
Radwegerouten und Spazierwege sorgen dafür, 
dass in jedem Jahr zahlreiche Besucher aus dem 
Rhein-Main-Gebiet und anderen Regionen in die 
Stadt kommen, um die besondere Atmosphäre einer 
einzigartigen Flusslandschaft zu genießen. Zu den 
besonderen Attraktionen zählt eine rekonstruierte 
historische Rheinschiffsmühle.



KONTAKT
Stadtverwaltung
Ginsheim-Gustavsburg
Dr.-Hermann-Str. 32
65462 Ginsheim-Gustavsburg

06134 585385
klopp@gigu.de
www.gigu.de
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-
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GROß-GERAU

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

24.796

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+3,6%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

11.446

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+15,5%

GEWERBESTEUER 

410%

GRUNDSTEUER A 

410%

GRUNDSTEUER B 

450%

GROß-G
ERAU

„Am Standort Groß-Gerau gestalten wir 
den Wandel aktiv, indem wir die Poten-
tiale der Digitalisierung nutzen, um  
Herausforderungen auf dem globalen 
Markt erfolgreich zu meistern. Mit der 
Stadt Groß-Gerau verbindet uns eine ge-
lebte Partnerschaft, die für beide Seiten 
ein Gewinn ist.“

Elke Feierabend, Werksleiterin
P&G Werk Groß-Gerau

Erlenbacher
Backwaren GmbH

-

-
-

-



KONTAKT
Kreisstadt Groß-Gerau
Wirtschaftsförderung
Am Marktplatz 1
64521 Groß-Gerau

06152 716312
wirtschaftsfoerderung@gross-gerau.de
www.gross-gerau.de
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Die Stadt Kelsterbach liegt in direkter Nach-
barschaft zu Frankfurt und ist internationa-
ler Knotenpunkt für Güter, Dienstleistungen,  
Finanz- und Informationsströme. 
Das zukunftsweisende Breitbandangebot mit 
bis zu 100 GBit/s bietet Unternehmen ideale 
Voraussetzungen. Neuansiedlungen von Indus-
trien mit Leuchtturmfunktion unterstreichen 
das Potenzial der Zukunft. Gewerbeflächen, 

-
des Umfeld mit guten Nahversorgungs- und 
Freizeitmöglichkeiten stehen zur Verfügung. 
Kelsterbach ist eine Stadt mit hoher Lebens-
qualität: Urbane Räume, Kultur und Erholungs-
gebiete, z.B. am Mainufer, sind konzentriert 

-
wicklungsabteilungen die inspirierende Nähe 
der Stadt, aber auch die Freiräume, neue Wege 
zu denken.

FUJI EUROPE CORPORATION ist seit 
1991 als direkte Niederlassung des japanischen Kon-

Markt tätig. Der Firmensitz des Unternehmens ist 

ist kompetenter Partner in  Sachen Full-Line-Supplier 
im Bereich der Elektronik-Bestückungsautomaten. 

-

Demonstrationsfläche.

KELSTERBACH

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

16.414

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+18,9%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

7.767 

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+12,5%

GEWERBESTEUER 

420%

GRUNDSTEUER A 

460%

GRUNDSTEUER B 

460%

KELSTERBACH

„Mit unserem Neubau in Kelsterbach wer-
den uns als Europazentrale die besten Vor-
aussetzungen für die Marktentwicklung in 
Zentral sowie Osteuropa, Afrika, Russland 
und dem Nahen Osten geboten.“

Klaus Gross, General Manager
FUJI EUROPE CORPORATION GmbH

Das neue Logistikzentrum der GROUP7 
fungiert als Drehkreuz und Konsolidie-
rungszentrum für internationale Luftfracht-
transporte. Die zentrale Lage innerhalb 
Deutschlands sowie die unmittelbare Nähe 
zum Frankfurter Flughafen bieten ideale  
Voraussetzungen, um als internationales Hub 
für cross-border eCommerce eingesetzt zu 
werden. Das Unternehmen paart klassische 

-
nen digitalen Dienstleistungen.

„Kundennähe ist uns sehr wichtig. 
Wir sind seit vier Jahren am Standort 
in Kelsterbach, der sich wirtschafts-
stark, zukunftsorientiert und infra-
strukturell ausgezeichnet positioniert. 
Das ist für uns ausschlaggebend.“

Ulrich Wolf, Managing Director  
IBM Campus Rhein-Main



KONTAKT
Stadt Kelsterbach
Wirtschaftsförderung
Mörfelder Str. 33
65451 Kelsterbach

06107 773361
wirtschaftsfoerderung@kelsterbach.de
www.kelsterbach.de

KELSTERBACH

Stadt 
Kelsterbach
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Unweit des Frankfurter Autobahnkreuzes und 
in unmittelbarer Nähe zum Flughafen gele-
gen, bietet Mörfelden-Walldorf ideale Bedin-
gungen, nicht nur für Unternehmen aus der 
Logistikbranche. In den drei Gewerbegebieten 

Bereichen Automotive, Maschinenbautechnik, 
Metallverarbeitung, Kunststoff und Elektro-
technik. Zwei Druckzentren sorgen dafür, dass 
deutschlandweit gelesene Zeitungen „Made in 
Mörfelden-Walldorf“ sind. Die Stadt hat sich 
seit langem der Förderung der erneuerbaren 
Energien verschrieben. Daher nimmt sie auch 
eine Vorreiterrolle beim Thema E-Mobilität ein. 
Davon zeugen eine hohe Dichte an E-Tankstel-
len sowie das  Angebot an E-Carsharing.

Die GESIPA Blindniettechnik ist seit 
1969 ein fester Bestandteil von Mörfelden-Walldorf 
und ein weltweit führender Entwicklungs- und 
Produktions partner für Verbindungstechnik und Ver-
arbeitungsgeräte für die Automobil-, die Automobil-
zuliefererindustrie und viele weitere Industrie zweige.

MÖRFELDEN-WALLDORF
VORREITER IN E-MOBILITÄT

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

34.310

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+4,5%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

13.159

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+1,8%

GEWERBESTEUER 

410%

GRUNDSTEUER A 

400%

GRUNDSTEUER B 

740%

MÖRFELDEN -

WALLDORF

„GESIPA investiert kontinuierlich in 
den Standort Mörfelden-Walldorf und 
 bietet spannende Aufgaben in Entwick-
lung,  Vertrieb, Verwaltung und Produk-
tion. Das und die Zugehörigkeit zur 
weltweit  agierenden SFS-Group machen 
uns zu  einem attraktiven und gefragten 
 Arbeitgeber der Region. Wichtige Säulen 
unserer  Nachwuchsarbeit sind enge Ko-
operationen mit regionalen und überregi-
onalen Hochschulen aber auch spannende 
Ausbildungsplätze in einem internationa-
len Umfeld.“

Thomas Bamberger, Geschäftsführer
GESIPA Blindniettechnik GmbH

Kanthal, eine Zweigniederlassung der  
Sandvik Materials Technology Deutschland 
GmbH, ist führender Hersteller und Ent-
wickler von Heiztechnologien für die Semi-
conductor/Solarindustrie sowie die Ofen-
bauindustrie. Eine weitere Spezialität sind 
Produkte aus hochentwickelten Nickel-Chrom 
sowie Chrom-Eisen-Aluminium Materialien 
für Anwendungen bis 1350°C. Neben metalli-
schen Heizleiterlegierungen hat Kanthal auch 
Widerstands heizelemente aus Siliziumkarbid 
(Globar) sowie Molybdändisilizid (Kanthal 
Super) im Produktportfolio, deren Anwen-
dungstemperatur bei bis zu 1850°C liegt.

„Mörfelden-Walldorf bietet neben 
seiner zentralen Lage sowie der Nähe 
zu hervorragenden Hochschulen die 
ideale Basis einer zukunftsorien-
tierten Weiterentwicklung unseres 
Unternehmens.“

Stefan Schatz, 
Geschäftsführer Kanthal
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ZeinPharma 

 

NAUHEIM

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

10.551

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+4,4%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

1.416

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+14,3%

GEWERBESTEUER 

400%

GRUNDSTEUER A 

340%

GRUNDSTEUER B 

960%

NAUHEIM

„Unser Leitsatz „Wirkung durch Wissen“ 
vereint die beiden Säulen unseres Schaf-
fens: die Wirksamkeit unserer Produkte 
und die hohe Kompetenz, die in unserem 
Unternehmen steckt. Mit unserem Wissen 
entwickeln wir kontinuierlich neue inno-
vative Produkte, die richtig wirken, sorg-
sam ausgewählte, hochwertige Rohstoffe 
beinhalten und leicht einzunehmen sind.“

Moujahed Naggar, Geschäftsführer
ZeinPharma Germany GmbH

Die Instrumentenmacher
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Raunheim hat sich zu einem wichtigen Tech-
nologiezentrum im Rhein-Main-Gebiet ent-
wickelt. Mehr als zehn Prozent aller Arbeits-
plätze sind im IT- und Kommunikationssektor 
angesiedelt. Gelungen ist dies u.a. durch den 
konsequenten Ausbau einer zukunftsfähigen 
und attraktiven Infrastruktur.
Schon die zentrale Lage in direkter Nach-
barschaft zum Flughafen, die unmittelbare 
 Anbindung an A3 und A67 sowie der bes-
tens ausgebaute ÖPNV schaffen ideale 
Voraus setzungen, um sich mit der Welt zu 
 verbinden. Hinzu kommt das stadteigene 
Hoch geschwindigkeits-Glasfasernetz, das mit 
Europas  leistungsstärkstem Internetknoten in 
 Frankfurt verbunden ist. Das gesamte Stadt-
gebiet inklusive der neuen Gewerbeflächen ist 
mit dieser zukunftsfähigen Technologie aus-
gestattet. Die Internationalität der hier ansäs-
sigen Unternehmen, die Nähe zu Hochschulen 

Die Integrated Dynamic Engineering 
ist Weltmarktführer in der Entwicklung von Schwin-
gungsisolationssystemen für die  globale Halbleiter-
industrie. Zu den Kunden zählen alle namhaften Halb-
leiter- und Halbleitergeräte hersteller. Am Hauptsitz in 
Raunheim sind 150  Mitarbeiter beschäftigt.

RAUNHEIM
VERNETZT MIT DER WELT

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

16.065

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+8,8%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

6.602 

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+39.4%

GEWERBESTEUER 

380%

GRUNDSTEUER A 

300%

GRUNDSTEUER B 

433%

RAUNHEIM

„Neben der verkehrsgünstigen Lage sind 
es vor allem die vielfältige Infrastruktur 
um unseren Firmensitz und das dynamisch 
wachsende Umfeld, das wir an Raunheim 
zu schätzen wissen. Wir sind seit 17 Jah-
ren hier ansässig. Was sich in dieser Zeit 
entwickelt hat, ist beeindruckend.“

Thomas Breser, Managing Director
Integrated Dynamic Engineering GmbH

Lufthansa Systems zählt zu den 
weltweit führenden IT-Anbietern in der Airline- 
Industrie. Die  besondere Stärke liegt in der 
Kombination von fundiertem Airline-Know-
how, langjähriger Projekterfahrung und tech-
nologischer Expertise. In der Zentrale in Raun-
heim sind mehr als 1.000 Mitarbeiter aus 
Vertrieb, Marketing, Controlling, Produktion  
und Administration beschäftigt.

„Wir sind bereits seit Jahren in Raun-
heim ansässig. Mit dem neuen Büro-
gebäude gibt es nun die Möglichkeit, 
unsere Mitarbeiter aus verschiedenen 
Standorten in einer Zentrale zusam-
menzuziehen. Es waren auch andere 
mögliche Lokationen im Gespräch, 
aber Raunheim hat am Ende aufgrund 
der hochmodernen Infrastruktur und  
damit optimalen Bedingungen für 
moderne Büroimmobilien überzeugt.“

Ansgar Lübbenhusen,
Pressesprecher Lufthansa Systems 
GmbH & Co. KG

und Forschungsinstituten, die gezielte Förderung 
weltweiter Wirtschaftskontakte sowie der fachliche 
Austausch mit vielen weiteren Akteuren des Stand-
orts schaffen ein hervorragendes Klima für eine 
 lebendige, zukunftsorientierte Wirtschaftskultur.
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Riedstadt, die Büchnerstadt, mit ihren Stadt-
teilen Crumstadt, Erfelden, Goddelau, Leeheim 
und Wolfskehlen verfügt mit zwei S-Bahn  
Anschlüssen der Bahnlinie Frankfurt-Mann-
heim über eine sehr gute Verkehrs anbindung. 

landschaft, wie das überregional bekannte  
 

sich hier vier attraktive Gewerbegebiete,  
darunter der moderne Gewerbepark RIED 
mit Erweiterungspotenzial für expandierende  
Unternehmen.

Die aTmos Gruppe ist ein europaweit operieren-
des Unternehmen und zählt zu den innovativsten ihrer 
Branche. Die Planung und Ausführung von Rauch- und 
Wärmeabzugsanlagen, Be- und Entlüftungs anlagen, 
Wärmerückgewinnung, Steuerung und Regelung, 
Dach- und Fassadentechnik, Ingenieurleistungen  
sowie Service und Wartung gehören zum Portfolio 
des Unternehmens.
Betreut werden ausschließlich Großprojekte im  
gewerblichen, industriellen oder öffentlichen Bereich. 
Am Hauptsitz in Riedstadt sind 45 Mitarbeiter  
beschäftigt.

RIEDSTADT
PLATZ FÜR IDEEN 
UND PLÄNE

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

23.520

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+7,9%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

4.772

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+27,7%

GEWERBESTEUER 

390%

GRUNDSTEUER A 

580%

GRUNDSTEUER B 

700%

RIEDSTA
DT

„Bereits 1991 haben wir uns für den Stand-
ort Riedstadt entschieden. Die Infrastruk-
tur, wie Autobahnanbindung und Flugha-
fennähe, bestätigt auch im Nachhinein, dass 
die Entscheidung richtig war. Aus diesem 
Grund haben wir uns auch für eine Betriebs-
erweiterung am Standort entschieden.“

Angel Palacios,
Geschäftsführer aTmos Industrielle
Lüftungstechnik GmbH

Die Transgourmet Deutschland 
GmbH & Co. OHG ist Spezialist für die 
Belieferung von Großverbrauchern in Hotel-
lerie, Gastronomie, Betriebsverpflegung und 
sozialen Einrichtungen. Der Vollversorger bie-
tet ein umfassendes Sortiment mit Lebens-
mitteln, Ge- und Verbrauchsgütern und Groß-
küchenausstattung aus einer Hand. Weitere 
Felder sind Beratung, Service sowie die zuge-
hörige Logistik. 
Am Hauptsitz in Riedstadt sind rund 1.000 
Mitarbeiter beschäftigt; junge Menschen wer-
den in 13 verschiedenen Berufen ausgebildet.
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Der Pioniergeist Adam Opels prägt bis heute 
den Wirtschaftsstandort Rüsselsheim. Mit 
dem Strukturwandel in der Automobilbranche 
ging jedoch auch die Herausbildung neuer 
Arbeitsplätze in den Bereichen Design sowie 
Forschung und Entwicklung (FuE) einher. 
Heute sind in Rüsselsheim Unternehmen aus 
verschiedensten Branchen wie der Medizin-
technik, Digitalen Wirtschaft, Energietechnik 
und Logistik ansässig. Den Kern bildet wei-
terhin eine zukunftsorientierte Automotive 
Branche. Mit Opel sowie dem Design- und 
Entwicklungszentrum von Hyundai/Kia, 
und einer beachtlichen Zahl an Zulieferern,  
beziehungsweise hochspezialisierten – auch 
mittelständischen – Dienstleistern, hat sich 
Rüsselsheim zu einem international bekann-
ten Automotive-Standort mit FuE-orientierten 
Querschnittskompetenzen entwickelt. 

Ingenieurwissenschaften in Rüsselsheim ist 
der größte von insgesamt fünf Fachbereichen 
mit zusammen 13.000 Studierenden. Die über 
70 Studienangebote werden kontinuierlich 
weiterentwickelt.

Die Hochschule RheinMain ist anerkannt 

anwendungsbezogene Forschung. Der Fachbereich 

RÜSSELSHEIM AM MAIN
HOCHSCHUL- UND ENTWICKLUNGS-
STANDORT MIT SCHWERPUNKT 
NACHHALTIGE MOBILITÄT

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

64.649

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+5,8%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

34.803

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+6,9%

GEWERBESTEUER 

420%

GRUNDSTEUER A 

680%

GRUNDSTEUER B 

800%

RÜSSELSHEIM
 

AM M
AIN

„Rüsselsheim am Main zählt durch Opel 
zu den Geburtsstätten des weltweiten 
Automobilbaus. Hier entwickeln wir mit 
Stolz unsere neuen Modelle, hier bauen 
wir moderne und erfolgreiche Fahrzeuge 
wie unser Flaggschiff Insignia. Am Stand-
ort Rüsselsheim steht Opel für höchste 
Forschungs- und Entwicklungskompe-
tenz. Zudem profitieren wir von einem 
innovativen  und professionellen lokalen 
Netzwerk aus Zulieferern und Ingenieur-
dienstleistern.“

Michael Lohscheller, Geschäftsführer
Opel Automobile GmbH

Die Tecosim-Gruppe mit Hauptsitz 
in Rüsselsheim ist auf Engineering-Services 
rund um die Produktentwicklung spezialisiert 
und weltweiter Marktführer für Computer  
Aided Engineering (CAE). Geschäftsfelder  
sind Mobilität, Energie, Industrie und  
Gesundheit.

„Anwendungs- und Praxisbezug ge-
hören zum Markenkern der Hoch-
schule RheinMain. Ob studentische 
Projektarbeit oder umfangreiche For-
schungsarbeit – wir integrieren die 
Fragestellungen von Unternehmen in 
Lehrbetrieb und Forschung.“

Prof. Dr. Detlev Reymann,
Präsident der Hochschule RheinMain

Opel selbst macht seit jeher automobile Inno-
vationen für breite Bevölkerungsschichten zugäng-
lich und geht dabei den Wandel proaktiv an, vor dem 
die gesamte Automobilbranche steht.

©Foto: Opel Automobile GmbH
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Mitten in der Metropolregion Frankfurt 
RheinMain gelegen, kann Stockstadt mit 
zahlreichen Freizeitmöglichkeiten punkten. 
Hessens größtes Naturschutzgebiet, das  
Europareservat „Kühkopf-Knoblochsaue“, lädt 
mit dem Umweltbildungszentrum als Ein-
gangstor zum Unesco-Geo-Naturpark Berg-
straße-Odenwald zum Entdecken ein. Diverse 
Sportmöglichkeiten auf dem Altrhein sowie 
das Freibad ergänzen das naturnahe Angebot.

Für Unternehmen, die eine Ansiedlung planen, 
stehen in Zukunft ca. 20 ha Erweiterungs-
fläche des bestehenden Gewerbegebiets zur 
Verfügung.

DELUPA Turbotechnik ist spezialisiert auf 
die Produktion von Wachsspritzwerkzeugen für den 
Feinguss sowie deren zugehörige Wachslinge. Her-
gestellt werden Turbinenräder, Turborotoren/ Läufer, 
geschliffen und gewuchtet, in Prototypen mengen 
sowie Vor- und Kleinserien. Kunden kommen aus 
den Bereichen Luftfahrtindustrie, Automotive, 
Schifffahrtindustrie, Energie, Medizintechnik, Tur-
boladerindustrie und Feingießereien. Die Produkte 
werden weltweit vertrieben.

STOCKSTADT AM RHEIN
GROSSES FREIZEITANGEBOT

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

5.996

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+3,1%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

1.136 

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+15,4%

GEWERBESTEUER 

400%

GRUNDSTEUER A 

600%

GRUNDSTEUER B 

600%

STOCKSTA
DT 

AM RHEIN

Die Danto Invention GmbH & Co. 
KG liefert innovative Leichtbau-Konzepte für 
Faser-Kunststoff-Verbund-Teile (FKV). Dabei 
werden neue Berechnungsmethoden verwen-
det, um Faserkunststoffverbunde werkstoffge-
rechter und somit effektiver einzusetzen. Dies 
ermöglicht neue Wege in der Konstruktion von 
Komponenten und Strukturen und bietet vie-
le Vorteile nicht nur für den Automobilsektor. 
Das Leistungs spektrum reicht von der Ausle-
gung, über Prototypenfertigung bis hin zu Be-
lastungstests, Formen- und Werkzeugbau und 
vieles mehr. Die vom Unternehmen entwickelte 
DANTO-Feder spart bis zu 70% Gewicht und 
bietet durch ihre hohe Flexibilität zahlreiche 
Einsatzmöglichkeiten.

„Als junges Technologieunternehmen 
haben wir uns 2008 für den Standort 
Stockstadt entschieden, da wir hier beste 
Voraussetzungen vorfinden, um den inter-
nationalen Markt zu bedienen und gleich-
zeitig von den persönlichen Kontakten in 
unserem lokalen Netzwerk profitieren.“

Patrick Ketter, Geschäftsführer
DELUPA Turbotechnik GmbH

Die Coreum Baumaschinenwelt, das neue 
Zentrum für Aus- und Weiterbildung der 
KIESEL GmbH, nimmt eine Schlüssel-
rolle für Innovation und Entwicklung in der 
Baubranche ein. Hier werden auf 20 ha Fläche 
zeitgemäße Lösungen für aktuelle Themen  
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Die Gemeinde Trebur mit den Ortsteilen 
 Hessenaue, Astheim und Geinsheim (Korn-
sand) liegt direkt am Rhein. Charakteristisch 
ist das Miteinander von Landwirtschaft und 
Gewerbe. Trebur hat sich zum Ziel gesetzt, 
einerseits mit dem Zusammenschluss orts-
ansässiger Gewerbebetriebe die wirtschaftli-
che Weiterentwicklung voranzutreiben, ande-
rerseits für die Menschen, die bewusst in einer 
ländlich geprägten Gemeinde leben, Ruhe, Na-
tur und wohnortnahes Arbeiten zu schaffen. 
Die Entstehung und Erweiterung von Gewerbe-
gebieten, Firmenansiedlungen sowie Firmen-
betreuungen – diesen Aufgaben hat sich die 
Wirtschaftberatung Trebur (WBT) verschrie-
ben. Sie agiert auf ehrenamtlicher Basis und 
steht den Unternehmen beratend zur Seite.

Die Firma Atotech kaufte 2007 die ortsansässi-
ge Kunz GmbH und kam so nach Trebur-Geinsheim. 
Vier Jahre später baute Atotech an und errichtete 
ein neues TechCenter. Das Unternehmen entwickel-
te den Standort zu seinem globalen Kompetenz-
zentrum für Korrosionsschutz. Heute arbeiten ca. 
70 Beschäftigte, darunter Chemiker, Ingenieure, 
Materialwissenschaftler, Laboranten und Produkt-
manager an der Entwicklung neuer, umweltfreund-
licher Oberflächenbeschichtungs verfahren. Atotech 
ist einer der weltweit führenden Anbieter von Spe-
zialchemikalien und Anlagen für die Leiterplatten-, 

TREBUR
TRADITION UND ZUKUNFT

Kenn
zah

len
BEVÖLKERUNG 2017 

13.246

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+1,4%

BESCHÄFTIG
TE 2017  

1.942

VERÄNDERUNG SEIT 2012  

+22,9%

GEWERBESTEUER 

400%

GRUNDSTEUER A 

600%

GRUNDSTEUER B 

711%

TREBUR

Die FLC Flowcastings GmbH stellt 
komplexe Turbinenschaufeln für emissions- 
arme Industrieturbinen und Flugtriebwerke her. 
Die angewandte Technologie ist eine weltweit 
einzigartige, patentierte Keramik- und Wachs-
fertigung von Gussformen. Durch sie lässt sich 
die übliche Produktionszeit von über einem 
Jahr bei konventionellem Feinguss auf acht 
Wochen verkürzen. Die Umsetzung erfolgt digi-
tal, wobei die Keramik- und Wachsvorprodukte 
ebenso schnell wie mit 3D-Druck hergestellt 
werden können.

„Durch die gute Anbindung ans Drehkreuz  
Frankfurt/Main können unsere bestehen-
den sowie potenziellen Kunden bei Bedarf 
jederzeit zu uns kommen und sich über 
neue Produkte informieren oder uns bei 
Herausforderungen zu Rate ziehen.“

Werner Mailinger,
Standortleiter Trebur
Atotech Deutschland GmbH

Chipträger- und Halbleiter- Industrie sowie die 
dekorative und funktionelle Oberflächenvere-
delung. Das Unternehmen setzt im Jahr 1,2 
Milliarden US-Dollar (2017) um und beschäf-
tigt weltweit ca. 4.000 Mitarbeiter in über 40 
Ländern.
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